
Im „Familienhotel Spreewald-
garten“ im Kolkwitzer Orts-
teil Limberg werden nicht nur
Geburtstage und Hochzeiten
der Jubilare der Region gefei-
ert. Am 7. Mai dieses Jahres
gibt es ein besonderes Jubilä-

um im Haus, da die Inhaberin
Byrgit Adler ihren 50. Ge-
burtstag begeht. Wir gratulie-
ren und wünschen weiterhin
viele liebe Gäste und ein vol-
les Haus.
Der Vorsitzende des Instituts
für Umwelttechnik und Recyc-
ling Senftenberg e.V., Prof. Dr.
Peter Metzing, zeichnete den
Absolventen des Studiengangs
Chemieingenieurwesen der
Hochschule Lausitz, Christi-
an Dumke, mit dem Heinz-
Ludwig-Horney-Preis für sei-
ne besonderen Leistungen und

Forschungsergebnisse im
Fachbereich Bio-, Chemie und
Verfahrenstechnik aus.
75 Jahre und im besten Sinne

PERSONEN

gut zu Fuß. Die Cottbuser
Lauflegende Bodo Stecklina
wird heute (Sa.) ein dreivier-
tel Jahrhundert Jahre alt. Der
Jubilar hat Außergewöhnliches
im Sport vollbracht. Die Re-
gion kennt ihn als Vorbildge-
ber. 60 000 Kilometer, also ein-
einhalbmal den Erdumfang,
hat Stecklina nach eigenen An-
gaben bei seinen freiwilligen
Laufeskapaden zurückgelegt.
Die Marathonstrecke ist sein
liebstes Kind. Als Organisator
setzte er ebenfalls Kraft ein.
Die Branitzer Parkläufe ste-

hen unter seiner Ägide, wie er
auch beim internationalen
Straßenlauf Zielona Gora-
Cottbus das Schrittmaß angibt.
Die Gratulantenschar wird
heute gegen 10 Uhr in der Her-
mann-Löns-Straße am Chakra
in Turnschuhen erwartet. Ein
Freizeitlauf wird gestartet.
Der Leiter der Polizeiwache
Cottbus, Uwe Skalske, ist vom
Dienst suspendiert worden. In-
nenminister Dietmar Woidke
sprach von sehr schwer wie-
genden Vorwürfen gegen den
Beamten wegen einer frühe-
ren Stasi-Mitarbeit. Der Wach-
leiter soll in der kommenden
Woche im Innenministerium
zu den erhobenen neuen Vor-
würfen angehört werden. 
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Am Montag dieser Woche ver-
starb nach schwerer Krankheit
der Werbener Ortschronist
Siegfried Ramoth. 
Als Werbener Chronist und
Autor machte sich Siegfried
Ramoth um die Geschichts-
forschung der Lausitz verdient.
Er ist auch Autor mehrerer Ver-
öffentlichungen, die auch im
Verlag der Lausitzer Heimat-
zeitung erschienen, darunter
die Bücher „Werben - Ge-
schichte eines Spreewald -
dorfes“ und „Das Gemüsedorf
Werben“.
Siegfried Ramoth ist am 14.
März 1929 als Sohn des
Schneidermeisters Wilhelm
Ramoth und seiner Ehefrau
Christiane, geb. Neumann, in
Werben geboren worden.
Schon als junger Mensch hat-

te er die Geschichte des  Dorfes
zu erforschen begonnen und
so eine beachtliche historische
Sammlung aufgebaut. Auch als
Gemeindevertreter engagierte
sich Ramoth viele Jahre für sei-
nen Heimatort.
Seine Publikationen, auch in
in unserem Verlag, werden in
steter Erinnerung bleiben.

Für die Geschichte gelebt


